
Daimler – The Star of Apartheid

Verantwortung gegenüber den Opfern übernehmen!

Der Stern von Daimler glänzt auf Autos wie auf den zahllosen Werbeträgern
des Konzerns – so auch auf den Trikots der deutschen Fußballnationalmann-
schaft. Bei Südafrikaner/innen, die ihr Leben im Kampf gegen das rassistische
Apartheidregime riskierten, ruft das Daimler-Logo grausame Erinnerungen
wach. Sie erinnern sich an die Fahrzeuge mit dem Stern, mit denen südafrika-
nische Militärs durch die Townships rollten, um den Widerstand gewaltsam 
zu unterdrücken.

Gemeinsam mit unseren südafrikanischen Partnern wollen wir den öffent- 
lichen Druck auf Daimler erhöhen, sich der Verantwortung für die Vergan-
genheit zu stellen. 

Unterzeichnen Sie unseren Aufruf!
Sehr geehrter Herr Zetsche,

die Daimler AG machte profitable Geschäfte mit dem südafrikanischen Apartheidregime. Ihrem Unternehmen wird vorgeworfen, 
Beihilfe zu schweren Menschenrechtsverletzungen geleistet zu haben. Die Daimler AG solle ihre Mitverantwortung gegenüber 
den Opfern übernehmen.

Ich fordere deshalb von der Daimler AG:

• Die Öffnung der Archive, um eine vollständige Aufklärung zu ermöglichen.
• Eine angemessene Entschädigung der Apartheid-Opfer.

Weitere Infos und Möglichkeit zur Online-Unterschrift www.star-of-apartheid.de

Die Unterschriften werden wir im Herbst 2010 an den Vorsitzenden der Daimler AG, Dr. Dieter Zetsche, übergeben.
Listen bitte zurücksenden an: medico international – Burgstraße 106 – 60389 Frankfurt

Wenn Sie weitere Informationen über Aktivitäten der Kampagne erhalten möchten, kreuzen Sie bitte 
das Feld vor dem Namen an (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen - Danke).
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Daimler unterstützte die 
Apartheid in Südafrika. Die Opfer 

fordern Gerechtigkeit.
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